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Kein Z,weifel;- derStiern des3Ll Franz VO  S Sales ste
immer mehr Ausfallstoren der e1t den großen nhegen er
Menschen VO  3 eute He e1inle Gestalt auf. Vor em begegnet

den Kreuzungspunktien der i1NNeTren Entwicklungslinien.Er ist NAC| eın Vergangener, sondern ein Kommender, ein uUuNnseTer
eit ntgege:  mmender S, als eiligen des christlichen Huma-
'9 als chrıistlichen enker Mystiker der eshebe und
als Begründer er mMmodernen Seelenfü und weltnahen
Frömmigkeit schildert der eriasser kıne 0, estalt 93
Bewegunsg‘“‘ T1 porträtieren, ist doppelt ‚W16€] Russ-

hat (GGeEspur dafür un d ennt SsSec1n Porträt eıinen Versuch.
Als erfüllbarer Wunsch für EeE1INe euauflage Dleibt zunächst

e1N Kapitel ber die französischenKulturzustäinde Zeitalter des
konfessionellen Absolutismus Denn der Heiulige und die heilige
Franziska VOon Chantal sSind historische Erscheinungen des ILan
zZOsSısSscChen ulturbereiches Das sehr flüssig miıt Wäarme
schriebene Buch wird sich bald 1iNe Lesergemeinde eropern.

GTaz. NLV.-PTo DDr Karl Eder

Ugustinus, urelius Der christliche amD Zıuum erstenm.
übertragen VO  =) arl Johann erl 30 Wien 1948 "Thomas-
Morus-Presse erlag Herder Pappbd. mMi1t Schutzumschlag

9.30 Sir 4.30
Cortes 0N0SO Der Dfall UVDO' Abendland Dokumente Her-

ausgegeben und eingeleitet VOo  } Paul 1ator. 80 jien 194383
Thomas-Morus-Presse erlag erder. Pappbd. Schutz-
umschlasr 9.80, Sir. 4.30

Kierkegaard, Sören. Die Liılıen auf dem Dreı en.
Aus dem Dänischen überftragen und mıiıt acCchwor versenen
VO  e Friedrich Hansen-Löwe 30 Wıen 1943 Thomas-Morus-
Presse erlag erder Pappbd. mi1t Schutzumschlag

4.70
SOlowjow, Wladimir Diıe Erzählung VO' Antıchrist Übersetzt

und eingeleitet vVon aul lator 30 (80) Wien 1948, 0o0ma3as-
Morus-  Tesse erlag erder. Pappbd mit Schutzumschlag

9.— . SiIir. 4.3  ©
Stifter, er Freiheit und Maß 30 Wien 19438,

Thomas-Morus-Presse erlag erder. Pappbd. mit SCHNuUutZ-
umschla E S{ir. 5.6

Wie seinerzeit der erlag Herder reiburg Br die „Zeu-
gen des Wortes'‘“, gibt nun der Verlag erder Wien 1 der
Kleinbuchreihe „Lhomas-  orus-Bücherei‘“‘ wertvolle altere Schrif-
ten heraus, die Disher entweder überhaup nıcC. verö{ffentlicht
oder wen1gstens eutscher Übersetzung nNnıcC zuganglich u7aren
Die vorliegenden ersten fünf andchen enthalten bedeutungs-
volles Gedankengut VO  5 Augustinus, 0NO0SO Corfes, erkegaard,
010W]J0W und Stifter Dıje Bändchen sind gut ausgestattet und
für eschenkzwecke esonders geeignet

1Liınz.a Dr. Obdernhumer
Welt ohne Gilauben. pologetisch-geschichtliche kHragen aus

er un e1it Von NION chraner 9 Winterthur
(Schweiz) 1943 Verlagsanstalt Konkordia

Kın geachteter Schweizer pologet und Schriftsteller behan-
elt 1er populär-wissenschaftlich verschiedene aktuelle Probleme
der Christenheit un der katholischen iırche Es VeIe@] sich
strenge Objektivität und gute Schreibweise Kapiıtel W1e „KOrDer- F  F



eratur

kulturunı Sport‘, „5SINd beschauliche_ Orden unzeitgemäaß?** oder
„Was WIT Weltende?“, nu  $einiges herauzugreifen,
engründliche Au  ärung ber brennende Fragen des eutigen
Katholiken.

Kronstorf Pjarrer Leopnold TiNofer.
Katholische Mari:enkunde. Von aul Strater

2rıa der Offenbarung. g0 Marıa der (lau-
benswissenschaft 80 aderborn 1947, er Ferdinand
Schöningh. Brosch. Sn

Die VOonNn dem bekannten Mariologen aul Strater ner-
ausgegebene, autf drei Bände berechnete ‚„‚Katholische Marıen-
unde‘‘ wendet sich r.ıester un rel1g10s interessierfe Laien.
S1e stellt einle Einführung das Glaubensgeheimnis Marias dar,
WI1e S1e 1eser Ausführlichkeit deuts  nen SpracC  ebiet wohl
och 11ie geboten wurde.

Der erste and „Marla der Offenbarung‘‘ iSt der dogmen-
eschi:  chen Entwicklung gewidmet und offenbart den Lauf,
den das biblische Marienbild 1ir ZW 1 Jahrtause
hat Katholische Fachgelehrte WIiEe Bea, Merk, de rbina,

Rahner. Ominghaus, Müller, Oppenheim un Eng-
berding lassen chronologischer Reihenfolge das ild der .Ottes-

dermutter aus der Schrift des en un! euen Bundes,
atrıstl. des stens un Westens der lateinischen un gzriech:  i
schen iturgle, AUuUuSs der mittelalterlichen und nachtridentini-
schen Theologie 1iINMer deutlicher VOT un Serem staunenden Blick
erstiehen Mit Ergriffenheit erlebt 3 das Wirken des mMmMeEerdar
tatıgen eılıgen Geistes durch die Jahrhunderte

Der zweıife and 99  arıa der Glaubenswissenschaf{ift‘““ bringt
C1iM wohlabgerundetes dogmatisches Marienbild Ausgehend VO  }
den vertrauten ogmen der jungfräulichen Gottesmutterschaft
un der nadenausstatiung Mariens Feckes) unNns die
arstellung die neuesten Fragen der Marıl1ologie hinein  *  - Beu-
Cn zel uNs arıa als die Mutter der Christenheit, OILZ als
die uniıverselle Gnadenmittlerin, Sträter als Miterloseri un
KOnigiıin.

In seiner großen nlage, Se11NeMmM nüchternen, wissenschaft-
lich wohlfundierten rteil, W1© Nn1C. zuletzt SECE1INeTr tiefen
Marienliebe bildet dieses große Werk e1nNne Gabe, für die alle
Marijenverehrer die tL1efier das Geheimnis Mariens eindringen
wollen, dem erfasser dankbar el werden Moöge bald der dritte
Band erscheinen, der die Ausstrahlungen des Mariengeheimnisses
auf die rTrömmMmMigkeit aufzeigen will un!| Themen enthält WIEC cdie
Marıanischen ngregationen, die Vollkommene Andacht Grig-
110115 Marıa un die Volksfrömmigkeit Marla und der r1ester
un andere mehr

1NZ Dr chwarzbauer
Kleine exte Eheologie und eeisorge. Herausgegeben VO.  -

Domkanrnitular Dr Kar!l Rudaolf. Wien, Seelsorgerverlag Ver-
lag erder.

Die „Kleinen "Texte** wollen ach Absicht VOIl Herausgeber
und Verlag em heute sehr drängten eelsorger helfen, sich

wichtigen Fragen Se1Nes priesterlichen ens un Wirkens
rasch un gut Z orıientleren zumal ıhm A Studium großer
Werke vielfach Zeit und Muße Die meijsten Nummern
kommen auch als Deheltf für die Schulung der Laienkräfifte
Betracht


